
Informationen zur Kultur- und Begegnungsreise der KEB Cham 
„Gemeinsamkeiten entdecken. Bayerisch-böhmisch unterwegs in Prag“ 
 
Abfahrt | Rückkehr 
Wir starten am Freitag, 09.Oktober um 07.30 Uhr in Cham am Parkplatz Stadellohe. Trotz der Baustelle bleibt 
der Zustieg dort wie bisher – also wie bisher im vorderen Bereich beim Regen bei der Zufahrt zur Firma 
Schierer. Auf dem Parkplatz Stadellohe können Sie problemlos Ihr Auto für die 4 Tage abstellen. Die Anreise 
nach Prag dauert erfahrungsgemäß 3,5 Stunden (mit einer Klopause) und erfolgt über Furth im Wald – 
Pilsen. Ein Zustieg Grenzübergang Schafberg ist möglich. Wenn Sie dort erst zusteigen wollen, geben Sie 
uns vorher Bescheid. 
Es kann sein, dass Sie zur Toilettennutzung tschechische Münzen brauchen, aber das kommt auf die 
Raststätte an. Vergessen Sie Ihren Personalausweis oder Reisepass nicht ! 
Die Rückkehr ist am Montag, 12.Oktober um ca.19 Uhr geplant. 
 
TN-Liste | Bussitzplan 
Wir werden insgesamt 33 Personen sein. Der Bus des Unternehmens Baumgartner Cham wird uns nur nach 
Prag und wieder heimbringen. In Prag selbst sind wir ausschließlich mit Tram, Metro und zu Fuß unterwegs. 
Für Teilnehmende bis 64 wird unser Reiseleiter Christoph Mauerer das entsprechende Ticket besorgen. Alle, 
die älter sind – das ist die Mehrheit – brauchen in Prag kein Ticket und fahren kostenlos! Zum Nachweis des 
Alters aber immer den Personalausweis oder Personalausweis bei sich haben. 
 
Wenngleich im Bus es genügend Plätze gibt, habe ich dennoch je nach Anmeldedatum und unter 
Berücksichtigung von Sonderwünschen einen Sitzplan für den Bus erstellt. Bei vergangenen Fahrten hat sich 
das bewährt. Nachdem aber erst kurzfristig entschieden wird, welcher Bus eingesetzt wird, kann sich der 
Plan bzgl. der Sitzreihen etwas vom Plan unterscheiden. 
 

Geldwechsel 
Man kann aber in fast jedem Geschäft und Wirtshaus einfach mit der Bankkarte bezahlen („platit 
kartou“).  Dennoch sollten Sie für kleinere Ausgaben Tschechische Kronen (Kč) dabeihaben.  

Am einfachsten kommt man an Kronen, wenn man in Tschechien an einem Bankautomaten Geld 
abhebt (das ist schneller als eine Wechselstube zu suchen). Wählen Sie am Automaten und beim 
Bezahlen mit der Bankkarte immer die Abrechnung in der Landeswährung CZK (Tschechische 
Kronen).  
Der Kurs bewegt sich immer im Bereich 1 € = 25 Kronen (aber eher weniger). D.h. ein 100 Kronen-
Schein entspricht 4€, 200 Kronen sind ca. 8€, etc..  

Falls man dabei ein Trinkgeld („spropitné“) geben möchte (gewöhnlich 10%), sollte man dies dazu 
sagen, damit die Bedienung den gewünschten Betrag ins Gerät eintippen kann. 

Überall auch mit Euro in bar bezahlen zu können, kann nicht garantiert werden. Wenn ja, kann dies 
bei Reisegruppen zu Verzögerungen führen. 
Im böhmisch-bayerischen Lokal Ostrý (Osser), das wir am 09.Oktober abends besuchen, können 
Sie dagegen schon mit Euro bezahlen.  
 

  



Hotel | Check-In 
Unser Quartier in Prag wird Vier-Sterne-Hotel Panorama by Verdi 
Hotels sein. Es befindet sich im südlich der Altstadt gelegenen 
Stadtteil Pankrác (Prag 4), nur 200 Meter von der U-Bahn-Station 
Pankrác entfernt. 
Nach Ankunft um ca. 11.15 Uhr ist leider noch kein Check-In mit 
Zimmervergabe möglich. Wir können aber unser Gepäck 
deponieren.  

Direkt neben dem Hotel befindet sich das große Einkaufszentrum Arkády Pankrác mit zahlreichen 
Geschäften, Restaurants, u.ä.. Dort kann sich jede/r je nach Geschmack und Hunger kulinarisch 
versorgen, bummeln, Geld tauschen, bevor uns dann unser Reiseleiter um ca. 13.30 Uhr vor dem 
Hotel abholt und uns mit der Metro in die Innenstadt begleitet. 

Wir kommen immer erst abends ins Hotel und sind den ganzen Tag in der Innenstadt unterwegs. 
Tragen Sie also nur das bei sich, was Sie unbedingt brauchen und passen Sie darauf auf! 
 
Verpflegung 
Abendessen ist am Freitag, 09.10. im Lokal Ostry (Brotzeitplatte) und im Hotel am Sonntag, 
11.10. gebucht und im Preis inbegriffen. Am 12.10. mittags ist für uns im Restaurant „U dvou 
koček“ reserviert (Selbstzahler). Allen anderen Mahlzeiten kann jeder unterwegs selbst für 
einplanen. 
 
Tipps zur Getränkebestellung  

Der wichtigste Satz dabei lautet natürlich  

„Jedno pivo prosím“ – Ein Bier bitte!        
Neben Pilsner Urquell (helles Bier) gibt es meist von der Brauerei 
Kozel dunkles Bier – tmavé pivo. Außerdem gibt es fast überall das 
alkoholfreie Bier Birell. Dieses gibt es meist auch in der fruchtigen 

Variante Birell Pomelo Grep – es schmeckt wie ein Radler in Deutschland. 
Bei den alkoholfreien Getränke sind außerdem typisch tschechisch: das Cola-Getränk Kofola und 
die Himbeer-Limonade Malinovka. 
Weiterer wichtiger Wortschatz für die Getränkebestellung: 
Stilles Wasser = neperlivá voda 
Mineralwasser mit Sprudel = perlivá voda 
klein = malý,   groß = velký 
 
Programm 
Am Sonntag, 12.Oktober besuchen wir einen Gottesdienst in einer Pfarrei im Stadtteil Kobylysi 
(Prag 8), die von der Ordensgemeinschaft der Salesianer Don Boscos getragen werden. Wir sind 
dort anschließend zum Kirchenkaffee und Begegnung eingeladen. Sie können sich für die 
Gastfreundschaft mit einer Spende bedanken. 
Am Montag, 12.Oktober kann uns unser Reiseleiter Christoph Mauerer nicht mehr begleiten, weil 
er an der Uni arbeiten muss. Daher sind wir allein auf uns gestellt. Wir werden zunächst die 
geschichtsträchtige Betlehemkapelle besuchen. Anschließend sind wir in die Repräsentanz des 
Freistaates Bayern zum Gespräch eingeladen. Überlegen Sie sich schon mal Fragen für das 
Gespräch. 
Der letzte Programmpunkt an diesem Tag wird das Mittagessen im nahegelegenen Restaurant  
U dvou koček sein. Wann wir dann konkret die Heimreise antreten, können wir dann gruppenintern 
je nach Wetter und Befinden klären. 
 
 



Handynummer 
Falls Sie mich kurzfristig vor der Fahrt erreichen müssen (z.B. wegen Erkrankung, etc.) oder 
unterwegs bin ich auf dem Handy unter 0049 175 722 88 77. Evtl. speichern Sie sich die Nummer 
auf Ihrem Handy. 
 
 
Cham, 15.09.2026 | Michael Neuberger 


